
Beilage zur Laibacher Zeitung/
Nro. 43 . I 8 O I .

Am 8. Iuny d. I . Vormittag bon 9 bis 12 Uhr werden in der
Amtskanzlev der N-F. Herrschaft Freudenthall 17 i4s3^ Metzen
Walzen 46 'sz^ Metzen Hierß, und 39 '3(32 Metzen Haber ge-
gegen sogleiche Bezahlung entweder im Ganzen oder bon io zu
iO Metzen lizitando verkauft.

Von dem k. k. Steyermarkischen Gubernium wird bekannt
gemacht: daß bey dem hiesigen k. k. weltlichen adelichen Damen-
stift eine Präbende, und Stiftsplatz mit 500 fl. erledigt sey. Hie-l
zu können nur Töchter erbländischer Familien bon Herrn-und Rit-
terstand gelangen. Das Alter zur Aufnahme darf nicht unter l s.
und nicht über 40 Jahre betragen / und die Kandidatinn solle unbe-
mittelt seyn. I m Bezug auf Ahnen-Proben muß dieselbe vor
der Aufnahme durchDokumentirtenStammenbaum, welcher vott
4 aus den erstern des Adels des Landes, wo die Familie begütert
ist, oder sick aushalt, s<li i^e nodNi, laut Patent vom 31.May
1766. geprüft, und attestirt seyn muß, legal beweisen, daß ihre
2 Großväter, und 2 Großmütter von adelichen Vätern abstammen.
Diejenigen, welche vermög benannten Eigenschaften um die Aufnah-
me in das G: atzer adellcheDamenstift bitten wollen, haben ihre wohl
instruirten Bittschriften bey S r . Mai. unmittelbar, oder allenfalls
auch bey diesen Steyermarkischen Gubernium einzureichen, auch
den Cdarakttur, und die Verdienste ihrer Eltern so, wie ihre
Vcrmögensumstande authentisch auszuweisen.

Gratz den 13-May igoi.

Von dem k. k. Landrechte im Herzogthum Krain wird auf An-
langen des Alois Wartha Er-Slttichers hiemit öffentlich bekannt
gemacht, daß alle jene, welche an die in Verlust geratheue Wie-
"er-Banko Obligazion Nr. 9^370 bon ,. Nov. 1802. pr, 2 ^ fl. aus
!"as immer für einem Grund einen Anspruch zu haben vermeinen,
'dre vermeintliche Rechte binnen l Jahr, 6 Wochen, und 3Tägm
w gewiß geltend zu machen, als in widrigen auf weitcrs.Anlangen



des Bittstellers obbenuldte Wiener Vanko-Odligazion für getöd«
tet , und wirkungslos erkläret wcrden wird.

Laibach am 18. May lZo l .

Von dem k. k. Landrechte im Herzogthum Krain wird allen
denjenigen, welche auf den Verlaß des zu Weixelburg verstorbe-
nen Mathias edlen v. Varthal lott i aus was innner für einem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu stylen vermeinen/ Hienut aufge-
tragen, daß selbe bei der zu diesem Ende auf den 2?. k. M . I u n y
frühe um 9 Uhr bor diesem Landrechte angeordneten Tagsatzung so
gewiß erscheinen, und daselbst ihre anfälligen Fodcmngen rechts-
geltend macken sollen; als im widrigen unrücksschtlich der Ausblei-
benden der Verlaß abgehandelt, und den erklärten Erben eingeant-
wortet werden wird. Laibach den 18. May 1821.

V o n dem Magistrate der k. k. Hauptstadt Laibach wird hiemit
mi t bekannt gemacht, daß den 17. I m i y Nachmittags um 3 Uhr
am.hiesigen Rathhause die zu dem Johann Mschakischen Verlasse
gehörige, dem »o. Pf . unterworfene am Laibachstromm lieaende
Wiese Tschernejouka und das p^ mm/^ / pr. 13 ^ f l . össentl ch
überlassen werden w i rd , wozu die Kaufsliebhader mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß sie die Verkaufsbedingniße täglich jzu den
gewöhnlichen Amtsstunden in der diesortigen StadManzky eiN"
sehen können. Laibach den 15. May 1801.

»>— . —». . » .^ , , ., , . „ ^ . . — ^ _ „ . ^ ^ . . . . ^ . , , , . . „ , ».^

Nachdem die Elisabeth eine Tochter des in der Stadt Kreuz
inKroazien rücksäßig gewescnenBürgers, Ioh.Turcovich mit ihren
Brüdern Emerich und Fram TurcMch die Nachlassenschaft deren
Aeltern zu theilen wünschet, selber dagegen der Aufenthaltsort
ihrer gedachten Vrüoer unbekannt ^st; so werden Emerich, und
Franz Turcovich in Folge Ansinnens der königl. Staathalterey
dom 7. Apr i l Erhalt n . l . M . hicmit vorgefodert, und an den
Magistrat der S tad t Kreuz in Kroazien zum obbesagten Ende an-
gewiesen, kaibach den 13- May 18^1.

Nachricht.
Von den ^abrmärkcen zu Lcczna in Westgalizie»*.

^D ie in dem Königreiche WestgaUizlen un LubUnex Kre se Uegelp



de.MadtLeczna (Lancznc) 37 Meilen bonKrakau, und 3 Meilen
von Lublm entlegen, bcsizt seit lange zwei Messen, oder ^ahr-
mälkte, die weaen derManigfaltigkcit und Menge der zu Markte
konu'nden ausländischen Produkte, so wie wegen der vorthejlhaften
Gelegenheit, auf denselben inländische Fabrikate abzusetzen, zur
allaeincinen Kennrniß gebracht zu werden verdieilcn.

" Die erste dieser Messen beginnt amMitwochc vor dem Frohn^
lsi^mtmsfeste, die zweite unabänderlich am 1. Sept. eines jeden
^ r s , daher, die Ne die Fronleichnams die/czte die Egidymcsse
n^annt "nrd ^cdc dieser Messen dauert gewöhnlich durch 14 Ta-
ae! 3 c h pstcgen dteMehhändler sich schon 6 Tage box. k m An-
fange des Jahrmarkts einzufindcn. . ^ . ! ^ ^ n -

Dle wesentlichsten Artikel, welche btshcr auf dte Lecznaer
Märtte theils aus den beiden Gallizien, theils aus den angranzen-
»den Provinzen, des rufftsch-kaiserl, Reichs und aus der Moldau zum
V'^kauf gebracht, und entweder zum Verbrauche m den k t. Erb-
fta nen oder ^um weitcrn Durchzuqhandcl in das kontgl. preupl'
schc Gebieth gekauft werden, sind folgende: . ^ ^

Achsen, und Pferde edlerer und gememer Gattung; rohe
^H"te, Ualb, Terzen/ Pfund-und Korduanleder: Wachs und

Alle dieft Artikel komen in grosser Menge zu Markte, und
sonderheitllch steigt die Zahl der zum Verkaufe gebrachtetl Schlacht-
ochsen manchmal über 20,000, die der Pferde über 3 ? ^ Stricke.

Daaeaen ist bei dem Zusamenflusse einer sehr ansehnlichen
Menae von handelnder Partheyen, und eines zahlreichen Landadels,
^ diele Messe zu besuchen don jeher gewolmt ist, die Gelegenheit
.,nn vorthcllhaften Absätze der meisten erblandiscken Manufaktur-
?.i^ Wewerbsrrodukte, unter denen vorzüglich die nachbenannten
y, -tikel eine zahlreiche Nachfrage finden. ^

^eine, und mittlere Tücher, Seiden, und Baumwollzeug,
<N n ^ i . und Galanteriewaaren, Eisen, und Elsengeschmelde-

^>a nun die Messen, als ein schazbarer Mittelpunkt zwischen
s>-- inl^.dlscken und der fremden Handel die Aufmerksamkeit der

seit der Bcsiznahme Westgalliziens vor-
^ i l i ^ auf sich gezoheu haben, w ist bisher alles, was zu ihrer
Aufnabn ' , zurBequenUichkeit und^Erleichterung der ^andels-
l / u ^ ^ e . s t ^ könnte, wirkllch cmgeleuet worden; die nach
Leczna führende Mge^ und Brücken werden auf das thätigste in



fahrbaren Stand gesezt, in Leezna selbst ist, so viel es die Um-
stände bisher noch erlaubten, für wohlfeile, und bequeme Unter-
kunft , für die Herstellung einer ordentlichen / und thätigen Poli-
zeiaufsicht gesorgt werdcn

Zu diesem Ende ist nicht nur ein Kreiskommissär aus dem k. k.
kubliner Kreisamtc wahrend der ganzen Ihrmarktszeit in Leczna
zugegen, der über die vorbenannten Anstalten die Oberaufsicht
führt , sondern man hat auch, um den Iahrmarklgästen bei vor-
fallenden Streitigkeiten eine sichere, und schnelle Rechtspflege zu
derschafen, einen über die rechtlichen Kenntnisse sowohl, als über
die erbländische Gerichtsverfassung geprusttn Dominikaljustizier
aufstellen lassen, der nach dem bürgerlichen Gcsezduche, und der
Gerichtsordnung für Westgallizien Recht zu sprechen hat.

Zur thunlichsten Erleichterung der diese Messen besuchend tt
Handelsleute ist endlich wahrend desselben das nöthige 'Amtsper-
sonale der k. k. Lublmer Hauptzollleqstatt in Leczna gegenwärtig,
welches gleich daselbst alle erforderliche Zollamtlichen Expeditionen
namentlich die Verzollung der inländischen Güter p^- Klkno be-
sorgt, und dem auch gestattet ist, die als ^ m i m angemeldeten
Güter , wenn sie dem Einfuhrsverbothe nicht unterllegelt, in die
Conüims, Verzollung zu nehmen. /

Endlich werden diesen Märkten alle Begünstigungen, und
Vorthei le, die dem inländischen Absäße auf diesen Markten ohne
Verkürzung des bestehenden Zollsystems noch ertheilt werden kön-
nen, zugewendet werden, und das Westgallizlsche kandrsguber-
tttum wird mit den unterstehenden Behörden c6 sich zur Pflicht ma-
chen, den Marktbesuchenden Paxtheien allen dienlichen Vorschub
mit Bereitwilligkeit zu leisten^w^ ^ >» -

Welches zur Wissenschaft MHandelsleutc und Fabrikanten
hiemit gebracht wi rd, damit diese durch näheren Briefwechsel er-
kundtgungen einzuziehen eingeladen, und in die Kenntniß gesezt
werden, daß hiedurch eine wichtige neue Quelle für ihren Ge-

Krakau den 13. März isor.

^ v ^ - V e r 0 r d n u n a.
^ Auf Anstttnen der k. k. Finanz - und Kommerzhofstelle werde

hiemit zur weiteren Verfügung an die unterstehenden Gerichtsge-
hörden Verordnet: daß, nachdem dermal der durch Patent vom



r? ^ulo Iwrtgen Jahres auf den lesttm nächst künftigen Monatü
^unv ftstgcsezte Termin zur Ausserkurssetzum, der alten
AankmeNcln dom l. Auqust 1796. herannahet, die bei den
verschiedenen Depositenkassen in alten Bankozetteln. von
^al,re 1756. e'-licgcndm Beträge sobald möglich zur nächsten
Bantozettelkasse zur Ausweckslunq gegen neue Vankozetteln
vom ^(ahrc lLoo. gebracht, und von nun an alle vorfallenden
^m'an^ahlunqen in derlei neuen Vankozetteln geleistet, und keine
alter mehr dam ft rwendet, sondern nach Maaß, als sie sich durch
einaebende Deposttel 5'lder sammeln, zur Auswechslung gegen

^bracht werden sollen.
Welches aus eingelangt höchsten Hofdekrete der k. k. lwmisch-

ö-st'rr..pvftanzley b3N n . Empfang 22 d . M . zur genauestenVe-
fvlgung hiemlt ilUllnut wird. Klagenfurt den 24. Apnl 1301.

V?Y Leopold Tger, Vlchdrnckcr in Laibach am Play Nro. 270. oder'

im Zeitüngs-Gewölbe nächst der Spitalbrücke ist zu haben:

D e r n e u e

Instanz Schematismus
des Herzogthums K r a m ,

für das Jahr , 8 0 1 .

I n h a l t desselben:
«f « Mimisch <̂ sir. hofkanzley. - Registratur. - EinreichungsArotokoll. - Er-

v e ^ .»-'^aenten. - K- K. Hofkammer - Finanz -und KommerzhofsteNe..« Elnrcl-
chun./.'^totoll - Neaistratur. - Erpedit. « K.K. Landeshauptmannschaft lm Herzog-
t ^ ? ^ ^ n ^ i n r 7 c h u n a s - ' P r o t o k o l l . - Rcqistratur. - Erpedlt. - Taramt. - Bucher-
! e n s / ? i ^ a l 7 . t . ' P r o v i n z . Staatsbuchhaltuug. « Kammeral - und Knegszahlamt.
^ l ! . ^ 5 / » . ^ . ^e',.''l'>schkommWon. - Kreisä'mter in Krau,. - Verwaltungsä'mter
de? ̂  , ^ ^ Bau-und Strasscndlrekzlon. - Lizäum in Laibach,
^"rmal u^d .auv t^ len. -- Appe^azionsgericht in Klagenfurt. « Landrecht in Krain.

« Ädvok^en. - Mamllrat in Latbach. -- Verordnete Stelle. - Gcneral-
Herren und 3'Ndleute in Krain. --Verzelchnlß der Ober und Unter-

^ N ? i ? f . in ' ^a in . - ' ^nb" thum Laibach. - Mllttarkommando. - Bergobcramt zu
Idria -. H«tto zu ̂ lbach.« Santo' MninlstraztW m Gräz. - Inspettorat m Laibach



R Aauptzoss-Legstadt m Vailack.»» ^/tinehmerämtcr in 3<iiba<H und auf dem Lande. - To-
D hakadministrazion - Vberpostverwaltung. -- Lotto - Administrazion - Hauptstadt Laibach.

Bürgerliche Gewerbe. - Standesliste d?s Bürgcrkorps. - Betto des bürgerlichen Jäger«
lorps. " Nebst einem vollständigen Namenregister.

Kostet steif gebunden, mit dem Stempel l st.

Marktpreis des Getraids alihier in Laivach den 27. May 2301. ^
^. kr i a. j fs.n^ kr.

Waitzen ein ßalber Wiener Meyen - - - Z32 322 z u
Kukuruz - . - - Detto - - - - — ^ — .̂<
Fsorn - - - - Detto - - - - 2^56» 2 50 l 2 4^
Gerste« - - - - Detto - - - - 2! 4 ! — —
Hirsch - « - - Detto - - - - 2 ! 4 l — — — <-
Haiden - - - - Detto - - - - 2^36 — — ^ ^.
Haber - - - - Detto - « - - 1149! —

Magistrat Lajbach den 27. May rZot.

Anton Pauesch, Raitoffizier.

T o.d t e n b e r z e i ch n i .̂
Den 27. May Maria Iamikin, Schneid. 3. , a l t 6 I . , naclistSt Flor. N.l4l<

Johanna Schliberin, Schneid. T., alt io I . , in der Noseng Nr. 52
— 28. Margaretha Meißin, Wittib, alt 7a Jahr, in der Karlstädterv. Nr. 5.

Ioseph Kneß, Knecht, alt 50 Jahr, bei den Barmherzigen.
Hellena Urbaßin, Bauern T . , alt 2 Jahr, am Play Nr. 2^?.
Anna Reiter/ Zinngiesser T., alc ^ Jahr, am alten Markt Nr. 105.


